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Gutes Jahr für die Academia Engiadina
Neues Gebäude für die Mittelschule bald fertig

Die demografische Entwicklung 
macht sich bei den Schüler- 
zahlen bemerkbar. Trotzdem 
kann die Academia Engiadina in 
Samedan auf ein erfolgreiches 
Geschäftsjahr zurückblicken. 

Reto Stifel

Der Blick zurück und der Blick voraus: 
Diese beiden Bestandteile gehören zu 
jeder Generalversammlung. So auch 
am vergangenen Freitagabend, als sich 
68 Aktionärinnen und Aktionäre in 
Samedan zur Generalversammlung 
der Academia Engiadina trafen. Zur 
Zukunft: Ulrich Immler, Vizepräsi-
dent und Delegierter des Verwaltungs-
rates, konnte von einem erfolgreichen 
Verlauf des Neubaus Mittelschulhaus 
berichten. «Wir sind finanziell und 
zeitlich auf Kurs», sagte er. Die Aktio-
näre konnten sich beim anschliessen-
den Apéro im Neubau gleich selber ein 
Bild von den neuen Schulräumlichkei-
ten machen. Der Neubau am heutigen 
Standort der Chesa Verdieri wird ab 
dem kommenden Schuljahr moderne 
Unterrichtsräumlichkeiten zur Verfü-
gung stellen, dies insbesondere auch 
für die naturwissenschaftlichen Fä-
cher. Im alten Schulgebäude werden 
unter anderen die Musikschule Ober-
engadin und das Sekretariat des Enga-
din Skimarathons Räumlichkeiten be-
legen. 

Beim Blick voraus erwähnte Immler 
die Kinder-Universität, die im kom-
menden Herbst starten wird (EP vom 

Samstag) und die Handelsmittelschule 
mit Berufsmatura, die mit der Fach-
mittelschule Gesundheit und Päda- 
gogik ergänzt wird. Damit soll nicht 
zuletzt dem Mangel an romanischspra-
chigen Lehrkräften begegnet werden.

Der Blick zurück aufs Geschäftsjahr 
2010 zeigt, dass das Bildungsinstitut 
operativ erfolgreich unterwegs war. 
Der Cashflow konnte gegenüber dem 
Vorjahr um 64,4 Prozent auf knapp 
700  000 Franken gesteigert werden. 
Der Gesamtumsatz lag mit 13 Millio-
nen Franken um 5,2 Prozent über Vor-
jahresniveau. 

Bemerkbar macht sich die demogra-
fische Veränderung mit rückläufigen 
Schülerzahlen. Im Schuljahr 2007/08 
wurden an der Mittelschule noch 329 
Schüler unterrichtet, im laufenden 

Jahr sind es 287. Im Bereich der Tou-
rismusausbildung macht sich die Kon-
kurrenz durch die Höhere Fachschule 
für Tourismus (HFT) in Chur bemerk-
bar. Zurzeit absolvieren 155 Studie- 
rende den Lehrgang dipl. Tourismus- 
fachfrau/-mann HF in drei Klassen- 
zügen. Im Schuljahr 2004/05 waren 
noch 240 Touristiker in Samedan 
ausgebildet worden. Für das nächste 
Schuljahr reicht es nur noch für zwei 
Klassen. «Diese sind aber gut dotiert», 
sagte Immler.

Die Aktionäre billigten die traktan-
dierten Geschäfte ohne Diskussionen 
und Gegenstimmen. Musikalisch 
schön umrahmt wurde die General-
versammlung von Werner Steidle am 
Piano und seiner Tochter Valeria mit 
der Querflöte. 

Oberengadin Hilfe für schwerkranke 
Menschen und ihre Angehörigen steht 
im Vordergrund beim Palliativnetz 
Oberengadin und dem Verein Ave- 
gnir. Menschen, die an einer unheil-
baren Krankheit leiden, haben häufig 
Angst, mit ihren Schmerzen und Sor-
gen allein gelassen zu werden. Mit ei-
nem dicht geknüpften Netz möchte 
das Palliativnetz Oberengadin diesen 
Patientinnen und Patienten Ängste 
nehmen und ihnen eine ganzheitliche 
Versorgung bieten.

Ziel ist es, betroffenen Menschen bis 
zuletzt ein möglichst schmerzfreies, 
würdevolles und selbstbestimmtes 
Leben und Sterben zu ermöglichen – 
idealerweise in ihrer vertrauen häus- 
lichen Umgebung. Auch die ihnen na-
hestehenden Angehörigen sollen mit 
diesem Angebot eine gute Unterstüt-
zung erhalten. Das Palliativnetz Ober-
engadin berät und begleitet Kranke 
und ihre Angehörigen bei schwierigen 
Fragestellungen und Entscheidungen 
und organisiert zusammen mit ihnen 
eine individuelle Beratung.

Spende für Palliativnetz und Avegnir

Bild v.l.: Renato Spada (Lions), Heinz Inhelder (Präsident Rotary), 
Claudia Riederer (Avegnir), Fredy Robustelli (Kiwanis).
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Im Palliativnetz Oberengadin enga-
gieren sich zahlreiche Kooperations-
partner; dazu zählt auch der Verein 
Avegnir, in dem Menschen zusam-
menfinden, die um die Schwere des 
Lebens mit einer Krankheit wissen. 
Avegnir ermöglicht allen, sich für 
Menschen in Südbünden zu engagie-
ren, aus Sympathie, als Mitglied oder 
als Spenderperson.

Zugunsten dieser beiden Pflege-
strukturen hat der Rotary Club St. Mo-
ritz im Dezember 2010 ein Weih-
nachtskonzert organisiert und die 
Serviceclubs Lions, Kiwanis und Rota-
ry haben zusammen an den White-
Turf-Anlässen in über 276 Stunden im 
Februar 2011 auf dem St. Moritzersee 
in Fronarbeit einen erfreulichen Be-
trag von total 25 000 Franken zusam-
mengebracht. 

Kürzlich durfte Claudia Riederer, 
in Vertretung der beiden karitativen 
Organisationen, im Rahmen einer 
kleinen Feier die grosszügige Spende 
entgegennehmen.

	 (Einges.)

Engadiner Sgraffito-Weisheiten
«Umaun sabgiaint es eir cuntaint.» Sinngemäss: «Der weise Mensch ist 
auch glücklich.» (Pontresina)
Diese Inschrift sagt genau das Gegenteil vieler anderer Weisheiten aus, die 
meistens behaupten: «je dümmer, desto glücklicher…» Aber je offener, inte-
ressierter und belesener ein Mensch ist, desto eher merkt er, dass das 
Glücklichsein nicht nur von äusseren Umständen abhängt, sondern vor al-
lem einer inneren Lebenseinstellung entspricht. (ero)� Foto: Erna Romeril

Kreis  
Oberengadin

Ausstellung 
Architekturwettbewerb 

neues Pflegeheim 
Der Architekturwettbewerb für das 
neue Pflegeheim in Samedan ist abge-
schlossen. Alle 44 eingereichten Wett-
bewerbsarbeiten werden öffentlich 
ausgestellt. Die Ausstellung ist wie 
folgt offen:

–	 Freitag, 17. Juni 2011, 16.00 Uhr
	 Eröffnung, in Anwesenheit der Wett-
	 bewerbsgewinner, bis 20.00 Uhr,

–	 Samstag und Sonntag,
	 18. und 19. Juni 2011, 
	 13.00 bis 17.00 Uhr,

–	 Montag bis Freitag, 
	 20. bis 24. Juni 2011, 
	 16.00 bis 20.00 Uhr,

–	 Samstag und Sonntag, 
	 25. und 26. Juni 2011, 
	 13.00 bis 17.00 Uhr

Ausstellungsort:
Militär-Flablager S-chanf, Halle H
(im Areal ausgeschildert)

Die Bevölkerung ist herzlich einge- 
laden, die Wettbewerbsbeiträge zu be-
sichtigen.

Samedan, den 16. Juni 2011

Franco Tramèr, Landammann
176.778.144

Amtliche Anzeigen
Gemeinde St. Moritz

Baugesuch
Hiermit wird folgendes Baugesuch be-
kannt gegeben:

Bauprojekt:	 Projektänderung betr. 
	 Umbau und wärmetech- 
	 nische Sanierung und  
	 Reklameanlagen,  
	 Via Sent 2, Parz. 1185

Zone:	 Äussere Dorfzone

Bauherr:	 Malloth Holzbau AG, 
	 Via Sent 2, 
	 7500 St. Moritz

Projekt-	 Fanzun AG, dipl. Archi-
verfasser:	 tekten und Ingenieure,
	 Cho d'Punt 57,  
	 7503 Samedan

Die Baugesuchsunterlagen liegen ab  
22. Juni bis und mit 12. Juli 2011 
beim Gemeindebauamt zur öffentli-
chen Einsichtnahme auf.

Einsprachefrist:
Öffentlich-rechtliche (an den Gemeinde- 
vorstand einzureichen) bis 12. Juli 2011.

St. Moritz, 21. Juni 2011

Im Auftrag der Baubehörde 
Bauamt der Gemeinde St. Moritz

176.778.251

Amtliche Anzeigen
Gemeinde Samedan

Baupublikation
Gestützt auf die Raumplanungsver- 
ordnung des Kantons Graubünden 
(KRVO) Art. 45 wird hiermit das vorlie-
gende Baugesuch öffentlich bekannt 
gegeben:

Bauherr:	 Herr Reto Pircher,
	 Crusch 19, 
	 7503 Samedan

Bauprojekt:	 Anbau einer Garage

Strasse:	 Crusch 19

Parzelle Nr.:	 212

Nutzungszone:	Wohnzone 2

Auflagefrist:	 vom 21. Juni bis 
	 11. Juli 2011

Die Pläne liegen auf der Gemeinde-
kanzlei zur Einsichtnahme auf. Ein-
sprachen sind innerhalb der Auflage-
zeit an folgende Adresse einzureichen: 
Gemeinde Samedan, Plazzet 4, 7503 
Samedan.

Samedan, 17. Juni 2011

Im Auftrag der Baukommission 
Die Bauverwaltung

176.778.231

Amtliche Anzeigen
Gemeinde Samedan

Baupublikation
Gestützt auf die Raumplanungsver- 
ordnung des Kantons Graubünden 
(KRVO) Art. 45 wird hiermit das vorlie-
gende Baugesuch öffentlich bekannt 
gegeben:

Bauherr:	 H. Bodmer & Co. AG,
	 San Bastiaun 5, 
	 7503 Samedan

Bauprojekt:	 Vordach aus Glas
	 für best. Atrium

Strasse:	 San Bastiaun 5

Parzelle Nr.:	 128

Nutzungszone:	Kern- und Ortsbild-
	 schutzzone

Auflagefrist:	 vom 21. Juni bis 
	 11. Juli 2011

Die Pläne liegen auf der Gemeinde-
kanzlei zur Einsichtnahme auf. Ein-
sprachen sind innerhalb der Auflage-
zeit an folgende Adresse einzureichen: 
Gemeinde Samedan, Plazzet 4, 7503 
Samedan.

Samedan, 17. Juni 2011

Im Auftrag der Baukommission 
Die Bauverwaltung

176.778.232

Chamanna da Boval
25./26. Juni 2011 

ab 8 Jahren

Am Wochenende gehts ab in die 
Höhe. Den Hüttenanstieg in die 
Bovalhütte am Samstag verbinden 
wir mit einer Kletterpartie. Am 
Sonntag dürfen die älteren JOler 
(ab 12 Jahren) den Piz Morte-
ratsch erklimmen, während die 
jüngeren sich im nahe gelegenen 
Klettergarten verweilen werden.

Michael, Tel. 078 678 34 04, freut 
sich am Donnerstagabend bis 
20.30 Uhr auf eure Anmeldungen!

www.jo-sac.ch/bernina

MONTANARA SPORT AG
Via Maistra 147

7504 - Pontresina

Tel. 081 842 64 37
www.mountainshop.ch

      
Sie möchten einen neuen 
Hotelprospekt?

Wir gestalten, setzen, 
drucken, heften, ver-
senden.

Alles in einem Haus.
info@gammeterdruck.ch

Die Druckerei der Engadiner.




